Sitzung des Stadtrates am 27.04.2009, Nr.7 a
offentlich

Satzung zur Anderung Hauptsatzung der Stadt Ludwigshafen am Rhein

Anderung und Neufassung des § 10 der Hauptsatzung der Stadt Ludwigshafen am Rhein (=
Aufwandsentschadigung der ehrenamtlichen Angehérigen der Freiwilligen Feuerwehr
Ludwigshafen am Rhein (FF) und Ausbilderentschadigung).

KSD 20090285

ANTRAG

nach der einstimmig ausgesprochenen Empfehlung des Hauptausschusses vom 30.03.2009:
Der Stadtrat mdge wie folgt beschlief3en:

Die Satzung zur Anderung der Hauptsatzung wird beschlossen


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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22761 Hamburg, Germany
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Begriindung und Erlauterungen

1

3.1

3.2

Rechtsqgrundlagen

Rechtliche Grundlage fur die Gewahrung von Aufwandsentschadigungen an ehren-
amtliche Angehodrige der Freiwilligen Feuerwehr ist der § 13 Abs. 4 des Landes-
gesetzes Uber den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz
(Brand- und Katastrophenschutzgesetz - LBKG -) vom 02.11.1981.

Diese Bestimmung wird durch die Feuerwehr-Entschadigungsverordnung (FWEVO)
vom 12.03.1991 erganzt.

Nach § 2 der FWEVO wird die Aufwandsentschadigung durch die Hauptsatzung gere-
gelt.

§ 10 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Ludwigshafen am Rhein (HS) regelt die Erstat-
tung der Aufwandsentschadigungen der ehrenamtlichen Angehérigen der Freiwilligen
Feuerwehr Ludwigshafen am Rhein (FF) und die Ausbilderentschadigung.

Nach § 10 Abs. 2 HS andern sich alle aufgefihrten Betrage kunftig jeweils um den glei-
chen Vomhundertsatz entsprechend der Anhebung der jeweils glltigen FWEVO; dies
gilt auch fir die Entschadigungssatze, die nicht in der FWEVO geregelt sind.

Begriindung der Notwendigkeit der Anderungssatzung

Durch die 7. Landesverordnung zur Anderung der FWEVO vom 15.01.2009 wurden die
dort aufgefiihrten Betrage der Aufwandsentschadigungen um ca. 4 Prozent angeho-
ben; diese Verordnung trat rickwirkend mit Wirkung vom 01. Juli 2008 in

Kraft.

§ 10 der Hauptsatzung wurde letztmals mit Wirkung zum 01.11.2004 geandert; die dort
aufgeflihrten Betrage sind nunmehr anzupassen.

Anpassung der Betrage der Ziffern 1 und 2 des § 10 Abs. 1 HS

Danach andern sich dort diese Betrage wie folgt:

Ziffer 1

von 5,00 € auf 5,20 €
von 7,50 € auf 7,80€
von 10,00 € auf 10,40 €;

Ziffer 2.1

von 3,30 € auf 4,43 €
von 7,66 € auf 7,97 €
von 10,63 € auf 11,06 €;

Ziffer 2.2 + Ziffer 2.3
von 9,46 € auf 9,84 €

Errechnung der zusatzlichen jahrlichen Kosten

Ist nur unter Vorbehalt moglich, weil hier die Parameter - insbesondere - Anzahl und
Dauer sowie Anzahl der eingesetzten Angehérigen der FF im Voraus schwer abzu-
schatzen sind.




3.3

Zwischensumme 1
Legen wir das Jahr 2008 zugrunde so kénnten — unter dem o.a. Vorbehalt — Mehr-
kosten jahrlich in Hohe von ca. 350,00 € entstehen.

Anpassung der Betrage der Ziffern 3 und 4 des § 10 Abs. 1 HS und Errechnung
der zusatzlichen jahrlichen Kosten
1. Ziff. 3.1.1
bisher 110,98 € mtl. x4 % = 4,44 € x 3 Funktionen =159,84 €
2. Ziff. 3.1.2
bisher 55,49 € mtl. x4 % = 2,22 € x 6 Funktionen =159,84 €
3. Ziff. 3.2
bisher 61,68 € mtl.; jetzt 64,09 €; Diff. = 2,41 € x 1 Funktion = 28,92 €
4, Ziff. 3.3
bisher 55,49 € mtl. x4 % = 2,22 € x 1 Funktion = 26,64 €
5. Ziff. 3.4.1
bisher 31,00 € mtl.; jetzt 32,21 €; Diff. = 1,21 € x 2 Funktionen = 29,04 €
6. Ziff. 3.4.2
bisher 50,00 € mtl. x 4 % = 2,00 € x 2 halbe Funktionen = 24,00 €
7. Ziff. 3.5.1
bisher 31,00 € mtl.; jetzt 32,21 €; Diff. = 1,21 € x 3 Funktionen = 43,56 €
8. Ziff. 3.5.2
bisher 15,50 € mtl. x4 % = 0,62 € x 3 Funktionen = 22,32 €
9. Ziff. 3.6
bisher 61,68 € mtl.; jetzt 64,09 €, zuzuglich
bisher 3,30 € mtl.; jetzt 3,43 €
Diff. = (2,41 € + 0,13 €) x 1 Funktion = 30,48 €
10. Ziff. 4
bisher 12,71 € mtl.; jetzt 13,21 €;
Differenz = 0,50 € x ca. 200 Unterrichtsstunden =100,00 €
Zwischensumme 2
Die Mehrkosten im Bereich der Ziffern 3 und 4 betragen jahrlich ca. 625,00 €
Gesamtmehrkosten
Die Gesamtmehrkosten betragen unter Beriicksichtigung der vorgenannten Bemer-
kungen jahrlich ca. 975,00 €
Deckungsvorschlaqg
Ein Deckungsvorschlag kann von 2-17 nicht gemacht werden
Inkrafttreten

Die Anderung des § 10 der Hauptsatzung soll riickwirkend zum 01.07.2008 in Kraft
treten.




Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der Stadt Ludwigshafen am Rhein vom
22.07.1974, zuletzt geandert durch Satzung vom 19.10.2004

Auf Grund der §§ 24 und 25 der Gemeindeordnung fir Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973
(GVBI S. 419), zuletzt geandert durch geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
26.11.2008 (GVBI. S. 294), erlasst die Stadt Ludwigshafen am Rhein auf Beschluss des
Stadtrates vom 27.04.2009 folgende Satzung:

§1
§ 10 der Hauptsatzung wird wie folgt neu gefasst:
»§ 10

Aufwandsentschadigung der ehrenamtlichen Angehorigen der Freiwilligen Feu-
erwehr Ludwigshafen am Rhein (FF) und Ausbilderentschadigung

(1) Aufwandsentschadiqung

Die Angehdrigen der Freiwilligen Feuerwehr Ludwigshafen am Rhein erhalten als
Ersatz der notwendigen baren Auslagen und ihres personlichen Aufwandes bei an-
geordneten Einsatzen und angeordneten Dienstleistungen eine Aufwandsentscha-
digung in Form einer Pauschale. Diese Pauschale betragt:

1. Angeordnete Einsatze / Bereitschaften Betrdage in €

fur nicht im einzelnen nachweisbare Aufwendungen pro Per-
son und Einsatz / Bereitschaften

( Mehrere aufeinanderfolgende Einsatze im Rahmen
einer Alarmierung (d.h. einmaliges Ausriicken zum
Geratehaus) werden bezuglich der Abrechnung der
Aufwandsentschadigung als ein Einsatz gewertet.)

- bis 3 Stunden 5,20
- mehr als 3 bis 6 Stunden 7,80
- mehr als 6 bis 9 Stunden 10,40
2, Angeordnete Dienstleistungen
2.1 Ausbildungsveranstaltungen, Dienstbesprechungen usw. fir
einzeln nicht nachweisbare Aufwendungen
- bis 6 Stunden 3,43
- bis 8 Stunden 7,97
- mehr als 8 Stunden 11,06
2.2 Feuersicherheitswachen
(Pfalzbau, Eberthalle, sonstige Veranstaltungen)
pro Stunde 9,84
2.3 Sonstige kostenpflichtige Dienstleistungen bei aulRer-

gewodhnlichen Lagen wie 2.2



3. monatliche Aufwandsentschadigung fiur Funktionen

3.1.1 Fihrer /-in von Einheiten 115,42
3.1.2  Fuhrer /-in von Einheiten - Stellvertretung 57,71
3.2 Stadtfeuerwehrobmann / -obfrau 64,09
3.3. Fuhrer /-in von selbstandigen Teileinheiten 57,71
3.4.1  Geratewart /-in (Einheiten Oppau und Stadtmitte) 32,21
3.4.2 Geratewart /-in (Einheit Ruchheim) 52,00
3.5.1 Jugendfeuerwehrwart /-in 32,21
3.5.2  Jugendfeuerwehrwart /-in - Stellvertretung 16,12
3.6 Stadtjugendfeuerwehrwart /-in 64,09

zuzlglich 3,43 EUR fir jede im Stadtgebiet aufgestellte Ju-

gendfeuerwehr

4. Ausbilderentschadigung
fur die Ausbildung der Angehdrigen der FF 13,22

- pro Unterrichtsstunde -

(2) Zukiinftige Anpassungq der Betrage

Alle aufgefiihrten Betrage andern sich kinftig jeweils um den gleichen Vomhundert-
satz entsprechend der Anhebung der jeweils glltigen Feuerwehrentschadigungs-
verordnung (FWEVO); dies gilt auch fur die Entschadigungssatze, die nicht in der
FWEVO geregelt sind.

Als Zeitpunkt fir die Anhebung dieser Betrage gilt das Inkrafttreten der FWEVO.

§2
Diese Satzung tritt riickwirkend zum 01.07.2008 in Kraft.

Ludwigshafen am Rhein, den ......................
gez.

Dr. Eva Lohse
Oberblrgermeisterin
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Konjunkturpaket Il - Voriibergehende Anderung der Zustandigkeitsordnung

KSD 20090285

Der vom Bund im Rahmen des Konjunkturpaketes Il beschlossene Pakt flir Beschaftigung
und Stabilitat in Deutschland zur Sicherung der Arbeitsplatze, Starkung der Wachstumskrafte
und Modernisierung des Landes sieht eine Vereinfachung der Verfahren zur Vergabe 6ffent-
licher Auftrage vor. Aus diesem Grund hat der Ministerrat Rheinland-Pfalz durch Beschluss
vom 10. Februar 2009 bis zum 31.12.2010 befristete Regelungen flir die Landesbehdérden
und die landesunmittelbaren juristischen Personen erlassen und den Gemeinden und Ge-
meindeverbanden die Anwendung dieser Regelungen empfohlen. In Umsetzung des Minis-
terratsbeschlusses gilt fir die Stadtverwaltung Ludwigshafen und den Wirtschaftsbetrieb
Ludwigshafen (WBL) seit dem 08.04.2009 eine entsprechende, bis zum 31.12.2010 befriste-
te Anderung der Vergaberegelungen (VA Nr. 12).

Danach kommen flir Beschrankte Ausschreibungen und fir Freihdndige Vergaben unterhalb
der EU-Schwellenwerte (nationale Vergabeverfahren) folgende Schwellenwerte zur Anwen-
dung:

e Die Vergabe von Bauleistungen kann im Wege der Beschrankten Ausschreibung bis
1.000.000 Euro (netto) und in Freihandiger Vergabe bis 100.000 Euro (netto) erfolgen.

e Die Vergabe von Liefer- und Dienstleistungen kann im Wege Beschrankter Ausschreibung
und Freihandiger Vergabe jeweils bis 100.000 Euro (netto) erfolgen.

Damit die mit diesen Anderungen u.a. bezweckte Beschleunigung von Investitionsvorhaben
eintreten kann, sollen auch die in der Zustandigkeitsordnung vorgegebenen Schwellenwerte
fur die Zustandigkeit der Ausschisse, der Oberblrgermeisterin und der Werkleitung fir Ver-
gaben wie aus der Anlage ersichtlich angepasst werden.

ANTRAG

Der Stadtrat mdge wie folgt beschliel3en:

Der bis zum 31.12.2010 befristeten Anderung der Zustandigkeitsordnung wie aus der Vorla-
ge ersichtlich wird zugestimmt.



Anlage

Zustandigkeitsordnung

fir den Stadtrat, seine Ausschiisse, die Oberbiirgermeisterin und die Werkleitung des
Eigenbetriebs der Stadt Ludwigshafen am Rhein

gemaR Beschluss des Stadtrates vom 27.04.2009

I. Hauptausschuss (§ 5 ZustO)

Abweichend von § 5 Abs. 1 Nr. 9 ZustO entscheidet der Hauptausschuss Uber die Ver-
gabe von Auftragen fir Lieferungen und Leistungen nach VOL und VOF Gber 100.000,00
EUR (bisher: 50.000,00 EUR), soweit nicht ein Fachausschuss oder der Werksaus-
schuss zustandig ist.

[I. Bau- und Grundstlicksausschuss (§ 7 ZustO)

1. Abweichend von § 7 Abs. 2 Nr. 3 ZustO entscheidet der Bau- und Grundstiicksaus-
schuss Uber die Vergabe von Leistungen nach VOF dber 100.000,00 EUR (bisher:
50.000,00 EUR), soweit nicht der Werksausschuss zustandig ist; ist bei der Beauftra-
gung von Architekten, Ingenieuren, Statikern und anderen freiberuflichen Tatigen im
Zusammenhang mit Bauvorhaben das Einzelhonorar nicht genau zu ermitteln, ist ei-
ne Bezugssumme von 500.000,00 EUR (bisher: 250.000,00 EUR) maf3gebend.

2. Abweichend von § 7 Abs. 2 Nr. 9 ZustO entscheidet der Bau- und Grundsticksaus-
schuss Uber die Vergabe von Auftrdgen fir Lieferungen und Leistungen Uber
200.000,00 EUR (bisher: 100.000,00 EUR) nach VOB sowie Uber 100.000,00 EUR
(bisher: 50.000,00 EUR) nach VOL im Zusammenhang mit Bauleistungen, soweit
nicht der Werksausschuss zustandig ist.

[ll. Schultragerausschuss (§ 12 ZustO)

Abweichend von § 12 Nr. 3 ZustO entscheidet der Schultrdgerausschuss tber die Ver-
gabe von Auftragen fur Lieferungen und Leistungen nach VOL und VOF im Schulbereich
uber 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00 EUR).

IV. Kulturausschuss (§ 13 ZustO)

Abweichend von § 13 Nr. 7 ZustO entscheidet der Uber die Vergabe von Auftragen flr
Lieferungen und Leistungen nach VOL und VOF im Kulturbereich tber 100.000,00 EUR
(bisher: 50.000,00 EUR).

V. Sozialausschuss (§ 14 ZustO)

Abweichend von § 14 Nr. 5 ZustO entscheidet der Sozialausschuss Uber die Vergabe
von Auftragen fur Lieferungen und Leistungen nach VOL und VOF im Sozialbereich tber
100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00 EUR).

VI. Jugendhilfeausschuss (§ 15 ZustO)

Abweichend von § 15 Abs. 3 ZustO entscheidet der Jugendhilfeausschuss Uber die Ver-
gabe von Auftragen fur Lieferungen und Leistungen nach VOL und VOF im Jugendhilfe-
bereich Gber 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00 EUR).



VII. Sportausschuss (§ 16 ZustO)

Abweichend von § 16 Abs. 2 Nr. 3 ZustO entscheidet der Sportausschuss Uber die Ver-
gabe von Auftragen fir Lieferungen und Leistungen nach VOL und VOF im Sportbereich
dber 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00 EUR).

VIII. Werksausschuss (§ 17 ZustO)

1.

Abweichend von § 17 Abs. 3 Nr. 8 ZustO entscheidet der Werksausschuss Uber die
Vergabe von Bauleistungen nach VOB im Wert von tber 200.000,00 EUR (bisher:
100.000,00 EUR).

Abweichend von § 17 Abs. 3 Nr. 9 ZustO entscheidet der Werksausschuss Uber die
Vergabe sonstiger Lieferungen und Leistungen nach VOL oder VOF im Wert von (-
ber 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00 EUR); ist bei der Beauftragung von Architek-
ten, Ingenieuren, Statikern und anderen freiberuflichen Tatigen im Zusammenhang
mit Bauvorhaben das Einzelhonorar nicht genau zu ermitteln, ist eine Bezugssumme
von 500.000,00 EUR (bisher: 250.000,00 EUR) maligebend.

IX. Oberblrgermeisterin (§ 19 ZustO)

1.

2.

Abweichend von § 19 Abs. 1 Nr. 2 ZustO entscheidet die Oberbirgermeisterin tber
die Vergabe von Auftragen fur Lieferungen und Leistungen nach VOB bis 200.000,00
EUR (bisher: 100.000,00 EUR) und VOL bis zu 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00
EUR) im Einzelfall.

Abweichend von § 19 Abs. 1 Nr. 8 ZustO entscheidet die Oberbirgermeisterin tber
Beauftragung von Architekten, Ingenieuren, Statikern und anderen freiberuflich Tati-
gen, wenn das Gesamthonorar im Einzelfall 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00
EUR) nicht Ubersteigt. Ist bei Bauvorhaben das Einzelhonorar nicht genau zu ermit-
teln, ist eine Bezugssumme von 500.000,00 EUR (bisher: 250.000,00 EUR) malge-
bend.

X. Werkleitung (§ 20 ZustO)

1.

2.

3.

Abweichend von § 20 Abs. 3 Nr. 4 ZustO entscheidet die Werkleitung Uber die Ver-
gabe von Bauleistungen nach VOB im Wert von bis zu 200.000,00 EUR (bisher:
100.000,00 EUR).

Abweichend von § 20 Abs. 3 Nr. 5 ZustO entscheidet die Werkleitung Uber die Ver-
gabe sonstiger Lieferungen und Leistungen nach VOL im Wert von bis zu 100.000,00
EUR (bisher: 50.000,00 EUR).

Abweichend von § 20 Abs. 3 Nr. 6 ZustO entscheidet die Werkleitung Gber die Beauf-
tragung von Architekten, Ingenieuren, Statikern und anderen Freischaffenden, wenn
das Gesamthonorar im Einzelfall 100.000,00 EUR (bisher: 50.000,00 EUR) nicht u-
bersteigt. Ist das Einzelhonorar nicht genau zu ermitteln, ist eine Bezugssumme von
500.000,00 EUR (bisher: 250.000,00 EUR) mafigebend.

XI. Bei den oben genannten Betragen handelt es sich um Netto-Betrage.

XIl. Diese Anderung tritt riickwirkend zum 08.04.2009 in Kraft und gilt bis zum 31.12.2010.
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